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10.02.2011  

TOP  öffentlich   Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Sperrung Fußgänger- und 

Radwegebeziehung zwischen den Stadtteilen Goldgrube, Moselweiß und 
Rauental 

 
 
 
Nachdem die Trans-Regio ihren Betrieb aufgenommen und die DB AG ihren Grund und 
Boden für das Gelände verkauft hatte, wurde aus Verkehrssicherungspflicht der Weg für 
Fußgänger und Fahrradfahrer gesperrt. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Gibt es bei der Verwaltung alternative Lösungen, diese Wegebeziehung zwischen den 
Stadtteilen Goldgrube-Moselweiß-Rauental wieder herzustellen? 

 
2. Könnte die Fußgängerbrücke auch ohne die anderen Maßnahmen des 

Schienenhaltepunktes errichtet werden? 
 

3. Welche Kosten würden hierbei anfallen? 
 
  
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


